
Hände

Die Hand, die man gibt

und die Hand die man nimmt

Die Hand, die da trägt

und die, die da sinkt

Die Hand, die sich ballt

und die, die sich öffnet

die Hand, die da schlägt

und diese, die streichelt

Die Hände, die schaffen

und die, die da ruh'n

Die Hände, die beten

und die alles tun

Eine Hand, die kurz tötet

Eine Hand, die da spielt

Eine Hand, die uns heilt

und eine, die stiehlt

Die Hand, die beruhigt

Die Hand, die da tröstet

Die Hand, die uns stärkt

und eine, die segnet

Die Hände, sie bauen

und reißen hernieder

Es liegt doch an uns -

und sie sind die Diener
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